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Hallo liebe 1.-Semester!!!

Mit diesem kleinen Schriftstück wollen wir euch nicht nur herzlich Willkommen hei-

ßen im kleinen Kreis der Zahnmedizinstudenten, sondern wir wollen auch unser

Möglichstes tun, euch bei den ersten Schritten in eurem Studium mit Rat und Tat zur

Seite zu stehen. 

Wir wollen versuchen, unsere Erfahrungen an euch weiterzugeben, denn dass man

zu Beginn eines Studiums erst einmal ins kalte Wasser geworfen wird und sich frei-

schwimmen muss ist unvermeidbar. Wir wollen uns bemühen, das Wasser zumin-

dest ein wenig zu temperieren.

Dieses Infoheft - noch beschränkt es sich auf die für euch vorrangige Vorklinik - stellt

keinen Anspruch auf Vollständigkeit und allumfassende Beratung, vielmehr soll es

euch einen Einblick in den gewählten Studiengang gewähren, die wichtigsten Kurse

und Praktika nennen und euch ein wenig die Scheu nehmen.

Falls ihr Anregungen zur Verbesserung des Heftes haben solltet, so gebt diese bitte

ungeniert an uns weiter, dann werden wir diese bei der Erstellung des nächsten

Heftes berücksichtigen.

Und nun wünschen wir euch viel Erfolg und 

eine Menge Spaß im Studium.

Eure Fachschaft Zahnmedizin
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Wer glaubt, mit der Zulassung durch www.hoch-

schulstart.de alle Hürden zu seinem Studienplatz

genommen zu haben, dem werden wohl beim An-

blick der heiligen Hallen unserer Universität einige

Zweifel kommen.

Die folgenden Zeilen sollen eine kleine Hilfe sein,

eure „Orientierungsschwierigkeiten“ in Grenzen

zu halten.

Die Uni Ulm ist im Grundriss in Planquadrate, so-

genannte Festpunkte (z.b. M23, M25, N24,

N26, O26) eingeteilt; jeder Festpunkt besteht aus

bis zu 6 Stockwerken, wobei jedes Stockwerk (Ni-

veau) eine bestimmte Farbe des Regenbogens hat.

Die Farbfolge verläuft von blau (für Kellerge-

schoss/ Niveau 1) über dunkelgrün und hellgrün

nach gelb, orange und rot (Niveau 6).

Wenn ihr also zum Beispiel ein Zimmer mit der Be-

zeichnung O26/4427 sucht, so bedeutet dies:
1
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Festpunkt O26, Niveau 4 (die erste Ziffer der Zim-

mernummer entspricht dem Niveau), Zimmer 427.

Wo dieses Zimmer nun genau liegt, könnt ihr dann

am Lageplan des Festpunkt-Niveaus ablesen. Den

jeweiligen Lageplan findet ihr immer im Zentrum

eines jeden Festpunktes. 

1. Wo finde ich... ?



7

Die Ausbildung zum Zahnarzt erfolgt

in einem Studium von mindestens

zehn Semestern. Es erfolgt zuerst der

vorklinische Abschnitt (5 Semester),

dann der klinische (5 Semester).

Nach dem vorklinischen Teil wird die

Zahnärztliche Vorprüfung (Physikum)

abgelegt. Die Zahnärztliche Staats-

prüfung kann nach weiteren 5 klini-

schen Semestern absolviert werden.

Nach Bestehen dieser Prüfung wird

von der Landesbehörde die Bestätigung 

als Zahnarzt/-ärztin erteilt, die zur Ausübung 

der Zahnheilkunde berechtigt.

Im vorklinischen Teil kann nach zwei Semestern 

die Naturwissenschaftliche Vorprüfung (Vorphysi-

kum) in Biologie, Chemie und Physik abgelegt 

werden. Die Prüfungen sind mündlich-praktisch.

Die Studienförderung nach dem BAföG wird im 

Fach Zahnmedizin für elf Semester gewährt.
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2. Allgemeines zum Studium

Die studentischen Behandlungsboxen
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friedigende Antwort zu geben. Zunächst muss zwi-

schen Vorlesungen und Praktika unterschieden

werden:

Vorlesungen sind Veranstaltungen, bei denen die

Teilnahme in der Regel nicht Pflicht ist. Trotzdem

empfehlen wir, Vorlesungen zu besuchen.

Praktika hingegen sind Veranstaltungen, für die es

am Semesterende sogenannte Scheine (über die

„regelmäßige und erfolgreiche Teilnahme“) gibt.

Aus diesem Grund wird die Anwesenheit meist

„mehr oder weniger“ streng überprüft.

3. Im einzelnen erwarten
euch folgende Vorle-
sungen:

Einführung in die Zahnheilkunde: 

Übersicht über das Kauorgan, Mikro- und Makro-

morphologie des Kauorgans, z.B.: Zahnentwick-

lung, Zahnaufbau, Zahnmerkmale, ideale

Okklusion, Muskulatur im Mund- und Kieferbe-

reich, grundsätzliche Anatomie des Mund- und

Kieferbereiches. (Skript als Download auf Moodle

erhältlich)

Werkstoffkunde:

Einführung in zahnärztliche und zahntechnische

Werkstoffe, deren Verarbeitung und chemisch-phy-

sikalisches Verhalten. Der zweite Teil der Vorle-

3
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3. Was läuft im 1. Semester ?

1. Der erste Tag
Am ersten offiziellen Vorlesungstag (siehe 

Homepage), begrüßt der Studiendekan die 

Studierenden des vorklinischen 

Studienabschnittes und gibt ihnen die Termine 

für die technischen Kurse und die 

Vorlesungen bekannt. 

Meist findet  in der Woche vorher die 

Erstieinführung von der Fachschaft statt 

(separater Zettel). Davor braucht ihr euch um 

nichts kümmern.

Ihr braucht an diesem Tag jedoch noch keine 

Ma-terialien für den Laborkurs (TPK, erst im 2. 

Seme-ster). 

2. Das erste Semester
„Was erwartet uns hier?“, werden sich viele von 

euch fragen. In Bezug auf das erste Semester soll 

hier versucht werden, auf diese Frage eine be-
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sung folgt im zweiten Semester. (Skript als

Download auf Moodle erhältlich)

Anatomie: 

Eine Vorlesung, die folgende Themen behandelt:

Zytologie, Histologie, Bewegungsapparat, Herz

und Kreislauf, Atmungsorgane, Verdauungsor-

gane, Geschlechtsorgane, Regulationssysteme

(ZNS, endokrines System, Sinnesorgane,...). Sie

soll euch auf die weiter folgende Anatomie vor-

bereiten. (findet mit Abschlussklausur für das 1. &

2. Semester im Wintersemester statt)

Terminologie: 

Für die Nichtlateiner (d.h. die, die nicht das Lati-

num besitzen) eine mehrere Doppelstunden um-

fassende Vorlesung mit Abschlussprüfung. (findet

nur im Sommersemester statt) (Skript wird ausge-

teilt)

Physik: 

In der über zwei Semester laufenden Vorlesung mit

Praktikum werden alle gängigen Themen der Phy-

sik besprochen,  z.B.: Mechanik, Elektrizitätslehre,

Optik, Akustik, Wärmelehre u.v.a.m..

Zu bedenken ist, dass der Dozent im Vorphysikum

nach dem zweiten Semester prüft. (Da die Vorle-

sung jedoch in beiden Semestern fast die gleiche

ist, reicht es meist, sie nur in einem Semester zu

besuchen)

Chemie:

Wie euch vielleicht noch aus der Schule bekannt,

unterteilt sich die Chemie in Organik und Anor-

ganik. Genauso ist es auch in der Vorlesung.

Dazu muss auch hier ein Praktikum besucht wer-

den (im zweiten Semester). Nun einige Beispiele

aus dem Stoffgebiet: Atombau, Periodensystem,

Säure-/Basetheorien, Thermodynamik, Kinetik,

Redox, Kohlenwasserstoffe, Alkohole, Aldehyde,

Ketone, Karbonsäuren, Esther, Aminosäuren.

Begleitend zur Vorlesung wird im Sommersemester

ein Seminar angeboten, in dem vorgegebene Fra-

gen beantwortet und erläutert werden. Für Leute,

die interessiert sind oder bis jetzt noch keine in-

time Beziehung zum Fach Chemie haben, ist das

Seminar zu empfehlen. 

Biologie: 

Diese Vorlesung läuft nur ein Semester (Immer im

Wintersemester für das 1. & 2. Semester). Der

Hauptteil der Vorlesung handelt von Zytologie, Pa-

rasitologie, Ökologie, Genetik und  Mikrobiolo-

gie.
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Technisch Propädeutischer Kurs (TPK): 

Dieser Kurs ist das zeitlich aufwändigste im zwei-

ten Semester. In den sogenannten Demonstratio-

nen, die von Assistenten gehalten werden, und bei

denen Anwesenheitspflicht besteht, werdet ihr mit

den Arbeiten und den Arbeitsabläufen vertraut ge-

macht. Während der normalen Kurszeiten (also

jeden Nachmittag außer Freitag) besteht offiziell

Anwesenheitspflicht. Für einen zahntechnischen

Laien ist die Arbeitszeit möglicherweise manchmal

etwas knapp. Jeder muss für sich selbst herausfin-

den, wie schnell und sauber er arbeitet und da-

nach seine Kaffee- oder Nikotinpäuschen planen.

Da bei zahntechnischen Arbeiten Schmutz und

Abfall anfällt, muss der Kursraum von einem wö-

chentlich wechselnden Putzdienst gereinigt wer-

den. Für die Sauberkeit des eigenen Arbeits-

platzes ist selbstmurmelnd jeder selbst verantwort-

lich.
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Die ersten Arbeiten im TPK



11

4. Einige Beispiele zu den Arbeiten:
- Schnitzen von übergroßen Zähnen aus Kerzen

- Vierfarbiges Kneten mit Wachs von übergroßen

Zähnen

- Vierfarbiges Aufwachsen einer Seitenzahnreihe

mit Okklusion und Artikulation in Originalgröße

- Präparation (=Beschleifen) von

Frasaco-Zähnen

- Aufwachsen und gießen einer Vollgusskronen

- Herstellung verschiedener Provisorien

- Herstellung einer Frontzahnbrücke mit Kunstoffverblendung

5. Eure Arbeitsstätte zu Beginn
Die neue Simulationsklinik ist auf den modernsten Stand gebracht. Seit 2014 in Betrieb werden sich in

diesen Räumen das 2., 3. und 6. Semester über den Weg laufen. Die Vorkliniker teilen sich einen „Ar-

beitsplatz“ im Labor und eine eigene Simulationseinheit, die, wie der Name schon vermuten lässt, die

Arbeit am Zahnarztstuhl simuliert.

Schon von Beginn an muss man hier in weißen Klinikklamotten arbeiten um das Umsteigen in den tat-

sächlichen Klinikbetrieb später so sanft wie möglich zu gestalten. 
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Für den technisch propädeutischen Kurs benötigt

ihr folgende „Ausrüstung“; den sogenannten Vor-

klinik-Koffer, eine Zusammenstellung von Werk-

zeugen, Instrumenten, Geräten und Werkstoffen,

die ihr für den Kurs braucht.

Hier an der Uni gibt es einen Dental-Shop (Fa.

Henry Schein), der dies alles relativ günstig an-

bietet.

Da ihr aber erst im 2. Semester mit dem TPK an-

fangt, habt ihr genug Zeit euch über mögliche

Schnäppchen noch schlau zu machen. Examens-

leute verkaufen ihre Koffer gerne weiter für deut-

lich kleineres Geld. Wir von der Fachschaft stehen

da auch gerne mit Rat und Tat zu Verfügung. 

Alles was ihr sonst noch braucht, könnt ihr einzeln

im Uni-Shop der Firma Henry Schein kaufen oder

bestellen, auch Lehrbücher.

4
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4. Vorklinik-Koffer
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Wie kann man in Ulm seine Freizeit am schönsten

gestalten? Wir versuchen hier, ein paar Möglich-

keiten zusammenzustellen, wie man sich am be-

sten nach einem harten Unitag entspannen kann.

Die Vorschläge, die nun folgen, geben nur einen

kleinen Ausschnitt der gigantischen Möglichkeiten

wieder, die eine schwäbische Stadt zu bieten hat.

1. Bäder und Saunen:
Neu-Ulm (Offenhausen), Kantstr. 4 

(Hallenbad + Dampfbad) �: 0731-7 52 70

Bad Blau, Boschstr. 12, Blaustein 

(Hallenerlebnisbad + Sauna) �: 07304-8 02

62

Donaubad, Wiblinger Str. 33, 

Neu-Ulm (Freibad) �: 0731-1 61 34 88

Wonnemar, Wiblinger Str. 55, 

Neu-Ulm �: 0731-98 59 90

Westbad, Moltkestr. 30, Ulm 

(Hallenbad + Sauna)

�: 0731-1 61 34 80

2. Baggerseen:
In der Umgebung gibt es sowohl viele als auch

gute, z.B. in Pfuhl, Ludwigsfeld, Erbach...vor allem

im Sommersemester sehr zu empfehlen.

3. Sportmöglichkeiten:
Der Hochschulsport der Uni Ulm bietet ein breit

gefächertes Programm, bei dem ihr bestimmt

etwas für euch findet. Infohefte liegen am Anfang

des Semesters vor dem Studentensekretariat, vor

den Hörsälen H4/5 oder im Hochschulsportbüro

(M25, blaues Niveau) aus. Ebenso gibt es in Ulm

auch viele Sportvereine, die günstige Mitglieds-

beiträge für Studenten anbieten. Außerdem treffen

sich im Sommersemester einige Zahnis regelmä-

ßig zum Zahni-Kicken, um für das große Tunier

“Klinik gegen Vorklinik” zu trainieren.

4. Museen und Sammlungen:
Im Stadthaus oder in den einzelnen Museen könnt

ihr einen Museums-Pass erwerben. Unter dem

Motto „8 für 12“ könnt ihr dann 8 Museen (und

für nur 12 Euro) in Ulm und Neu-Ulm jeweils ein-

mal besuchen. Der Pass ist ein halbes Jahr gültig,

übertragbar, jedoch nicht für Sonderausstellungen

gedacht.
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5.
Was läuft in Ulm, um Ulm
und um Ulm herum?
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Hier eine Auswahl:

Dt. Brotmuseum, 

Salzstadelgasse 10, �: 0731-6 99 55

Edwin-Scharff-Museum Neu-Ulm,

Silcherstr. 40, �: 0731-9 70 95 26

Heimatmuseum Neu-Ulm, 

Hermann-Köhl-Str. 12, �: 0731-9 72 61 80

Naturkundliche Sammlungen,

Kornhausgasse 3, �: 0731-1 61 47 42

Ulmer Museum, Marktplatz 9, �

: 0731-1 61 43 39

5. Informationszentrum der
Stadt Ulm - das Stadthaus
(Meierbau):

Stadthaus Ulm Münsterplatz 40

Büro:

Mo-Fr 9-18, 

Sa 9-12.30 Uhr

Ausstellungen:

Mo-Fr 9-18, 

Do 9-20, 

Sonntage + 

Feiertage 11-18 Uhr

☺ Das Ulmer Münster:
Zweitgrößter Kirchenbau Deutschlands mit dem

„höchsten Kirchturm der Welt“ (161,60 m). Die

768 Stufen auf den Turm sollte jeder einmal er-

klimmen, um die herrliche Aussicht zu genießen.

Führungen durch den Verkehrsverein nach Anmel-

dung oder im Rahmen einer Stadtführung (s. u.).

Öffnungszeiten:

Variabel je nach Monat, ca. 9-17 Uhr

Turmbesteigung:

Variabel je nach Monat, ca. 9-16 Uhr

6. Stadtführungen:
Lohnenswert, um die Stadt Ulm und ihre Sehens-

würdigkeiten einmal näher kennen zu lernen.

Samstags 10 Uhr und Sonntags 11 Uhr ab Stadt-

haus am Münsterplatz. Dauer ca. 90 min.

7. Ulmer Theaterszene:
Ulmer Theater, 

Olgastr. 73: Oper, Operette, Schauspiel und Bal-

lett. Wenn 15min vor der Vorstellung noch Karten

frei sind bekommt ihr diese als Studenten für 5 

Podium, im Untergeschoss des Ulmer Theaters:

modernes Experimentiertheater

Theater in der Westentasche,

Herrenkellergasse 6 (das kleinste Theater Deutsch-

lands mit 62 Sitzplätzen): Drama, Schauspiel, Ko-

mödien, Diverses...

8. Kinos:
Oben an der Uni gibt es jeden Dienstag Filmvor-

führungen (aktuelle Blockbuster) zu sehr günstigen

Preisen. www.uni-ulm.de/unikino/
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Folgende Kinos stehen zur Auswahl:

Xinedom, 

Am Lederhof 1, �: 0731-14020-20, 

www.xinedome.de

Lichtburg,

Frauenstr. 61, �: 0731-6 54 00

Kammer-Lichtspiele, 

Hirschstr. 12, �: 0731-6 36 66

Dietrich Kino, 

Multiplex, Marlene-Dietrich-Str. 11,

 �: 0731-9 85 55 98

Mephisto,

Rosengasse 15, �: 0731-6 02 12 18

Obscura im Roxy,

Schillerstr. 1, �: 0731-6 02 28 58

Nun wollen wir euch natürlich noch einen kleinen,

wirklich nur einen kleinen, Ausschnitt der Ulmer

Kneipenszene vorstellen, der jedoch nur eine An-

regung sein soll, denn sonst fällt euch der Einstieg

in das Ulmer „Nachtleben“ vielleicht etwas schwe-

rer. Für weitere Anregungen und Tipps sind wir

euch natürlich sehr dankbar.

9. Wo geht man lecker essen?
Damn Burger, 

Karpfengasse 4, �: 0731- 17556877 

L'Osteria, Judenhof 8, 

RIESEN- Pizzen,  �: 0731- 880 150 20

Die Krone,

Kronengasse 4, schwäbische Spezialitäten 

�: 0731-6 73 05

John Benton,

Marktplatz 15, Steakhouse �:0731-6020800

und v.a.m die wir euch gern auf Nachfrage

empfehlen.
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10. Bier im Freien:
Barfüßer-Biergarten, 

Augsburger Str. 92  , schön, an der Donau.

Tagblatt, Insel 1, schön, gute Burger,

leckere Salate �: 0731-7 46 78 

und v.a.m....

11. Am Abend:
Trödler Abraham, 

Kronengasse 12, urige Kneipe �: 0731-6 68

55 

(Hat Kultstatus bei den Zahnmedizinstudenten, ein

absolutes Muss)

Barfüßer, 

Neue Str. 87-89, �: 0731-6 02 11 10

Besitos, 

Neue Straße 71, Dienstags Cocktail Casino, 

�: 0731- 184 79 87

Murphy's Law, schöner Irish Pub, 

Keltergasse 3, �: 0731- 602 146 7 

Enchilada,

Neue Str. 71, achtet auf die Happy Hour’s

�: 0731-6 08 59

Wilder Mann,

Fischergasse 2, verrauchte Beize mit Holztischen �

: 0731-6 32 84

12. Discos:
Frau Berger, Ehingerstraße 19

Cabaret Eden, Karlstraße 71

Theatro, Hirschstraße 12/1

Myer’s, Lautenberg 1

und viele mehr, die ihr wohl am besten selbst 

erkundet.



In Ulm gibt es mittlerweile teilweise auch dieses

Gerangel um die Zimmer, das man bisweilen aus

anderen Universitätsstädten kennt. Deshalb sollte

man sich schnellstmöglich nach einer geeigneten

Bleibe umsehen.

Privatzimmer und -wohnungen kann man in der

Zimmervermittlungskartei des Studentenwerkes bei

der Mensa finden. Dort bekommt ihr auch Infor-

mationen zur Lage, Größe und zu den Formalitä-

ten (Wartezeiten!!!) aller Ulmer Studentenwohn-

heime ⇨ geht hin und informiert euch !!!

Oder einfach mal im Internet auf der Seite des Stu-

dentenwerkes für ein Wohnheim oder für Woh-

nungen auf bekannten Internetseiten (z.B.

www.wg-gesucht.de) schauen.

Anmelden:

Habt ihr eine Unterkunft gefunden, dann vergesst

bitte nicht, euch beim Einwohnermeldeamt (z.B.

Kornhausplatz 4 für Ulm) bzw. bei den Rathäusern

der Gemeinden anzumelden. Auch beim Studen-

tensekretariat muss die Semesteradresse, soweit

noch nicht bei der Immatrikulation geschehen, an-

gegeben werden.

16

Das soll’s schon gewesen sein? Noch lange

nicht..., aber wir wollten euch nur einen kleinen

Ausschnitt liefern. Ihr werdet hier im Laufe des Stu-

diums sicher „eure“ Kneipe finden.

Das wichtigste  zum Schluss, die berühmt-berüch-

tigten Zahnifeten, die während des Semesters statt-

finden - sei es als Erstsemesterfeten oder als

Examensfeten. 
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6.
Wo und wie komme ich 
zu einem Zimmer?

Auch andere Fachschaften veranstalten im Seme-

ster einige klasse Parties, also die Augen offen hal-

ten und auf die Plakate achten, die in der Uni

aushängen.
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Ihr fragt euch sicherlich, wer wir sind, die, die wir

euch dieses Schriftstück zukommen lassen und

was wir eigentlich wollen. Doch zuerst etwas Ge-

schichte:

Vor vielen, vielen Jahren begannen die Zahnme-

dizin-Studenten der Uni Ulm, die Idee von einer

eigenen Fachschaft als Interessenvertretung aller

Ulmer Zahnmedizin-Studenten zu realisieren. Da

aber in unserem Bundesland Fachschaften als of-

fizielle Studentenvertretungen nicht zugelassen

waren, haben wir uns zu einem eingetragenen

und gemeinnützigen Verein zusammengeschlos-

sen.

Die Ziele des Vereins sind keinesfalls politischer

Natur. Wir wollen schlichtweg den Zusammenhalt

nach innen und außen fördern. Dies geschieht

zum Beispiel, indem wir die Interessen unserer

Kommilitonen/innen (Mitglieder) gegenüber Leh-

renden, anderen Fachschaften oder Verkäufern

von Laborbedarf oder sonstigen Lern- und Ar-

beitsmitteln vertreten. Des Weiteren versuchen wir,

euch zum Sport oder zum geselligen Beisammen-

sein zu motivieren.

Außerdem bietet die Fachschaft auf der Fach-

schaftshomepage viele Skripten und Altklausuren

zum Download an.

Im Fachschaftverkauf werden Zahnpflegeartikel zu

möglichst günstigen Preisen verkauft. Hierfür be-

nötigen wir jedes Semester wieder Verkäufer. Ist

eine gute Möglichkeit viele Zahnis aus anderen

Semestern kennen zu lernen.

Also werdet Mitglied in der Fachschaft und im In-

teresse aller Zahnmedizin-Studenten. Dass sind in

Ulm nur knapp 300. Haltet zusammen und unter-

stützt die Fachschaft und ihren Vorstand bei seiner

Arbeit. Nur so können wir etwas erreichen! Und

es gibt noch genug zu verbessern!!!

Mitarbeiter und Arbeitswillige sind uns jederzeit

willkommen! Insbesondere aus der Vorklinik, denn

ihr habt noch das gesamte Studium vor euch und

könnt deshalb einiges bewegen, wenn ihr es wirk-

lich wollt!

7. Wir über uns...



Es gibt in der Fachschaft tatsächlich auch noch Leute, die auf einen Teil ihrer Mittagspause verzichten

und in unserem Fachschaftsraum Zahnpflegeartikel und anderes zu günstigen Preisen an euch verkau-

fen.

Wie ihr den Verkaufsraum findet? Ganz einfach:
WO: N 24, Niv 5
WANN: Meist zwischen 12 und 13 Uhr

(genauere Infos gibt es zu Semesteranfang auf unserer Hompage, 

wenn die neuen Zeiten feststehen)

In den Semesterferien geschlossen! 

Auch hierfür suchen wir aktive Fachschaftsmitglieder, falls also eine/r von euch Lust hat, einfach mel-

den. Man lernt dabei auch gleich ganz viele nette Zahnis kennen, die einem was erklären oder bei

etwas helfen können.

FS-Raum: N 26/318
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8. Fachschaftsverkauf

9. Noch Fragen, bitte?
Falls ihr weitere Fragen habt, könnt ihr gerne mit uns in Kontakt treten: 

Felix Knoch, 1.Vorstand, Email: felix.knoch@uni-ulm.de                            
Magnus Morian, 1. Kassier E-Mail: magnus.morian@uni-ulm.de

Oder 

Schaut mal auf unserer Homepage https://fs-zahnmedizin-ulm.de vorbei.



Eva Lange-Böhmer
Ass. iur / Versicherungsfachfrau (BWV)

Vertriebsleiterin

A.S.I. Wirtschaftsberatung
Geschäftsstelle Ulm
St rngasse 1
89073 Ulm

Telefon 0731 / 18 47 73 0
Fax 0731 / 18 47 73 10

eva.lange-boehmer@asi-online.de
www.asi-online.de

Wer ist die A.S.I. Wirtschaftsberatung AG?
Seit 1969 beraten wir deutschlandweit Akademiker zu allen beruflichen und 
wirtschaftlichen Fragestellungen vom Studium über den Berufsstart bis zur Existenz-
gründung. Als eigenständiger Finanz- und Versicherungsmakler arbeiten wir mit 
über 150 Produktpartnern zusammen. 
Ziel ist es, die finanzielle Sicherheit und Leistungsfähigkeit unserer Mandanten 
langfristigzu stärken.

Wer bin ich?
Nach Abschluss meines Jurastudiums habe ich zunächst 2 Jahre als Rechtsanwältin 
gearbeitet, bevor ich im Jahr 2003 bei der A.S.I. Wirtschaftsberatung AG begonnen 
habe. Zunächst war ich als Beraterin und Gesellschafterin in der A.S.I. Geschäftsstelle 
Essen tätig, im Jahr 2012 bin ich aus privaten Gründen nach Ulm gezogen und habe 
hier die A.S.I.Geschäftsstelle Ulm eröffnet.
Seit Beginn meiner Tätigkeit bin ich auf die Beratung von Ärzten und Zahnärzten 
spezialisiert. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen

Meine Kontaktdaten:
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